
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
WAS? 
  

KARUNYA unterstützt mit Abendklassen 
die Bildung von Kindern, die Gefahr 
laufen, ihre Schule abzubrechen. Hilfe 
beim Lernen in der Schule und für das 
Leben eröffnet ihnen Zukunftschancen. 

 

WO? 
 

KARUNYA ermöglicht Bildungsarbeit für 
Schulkinder in armen Dörfern in der 
Umgebung von Chennai (Madras) in 
Südindien. 

 

WARUM? 
 

Viele Dorfbewohner in Indien sind ohne 
Chance auf regelmäßige Arbeit und ein 
Leben in Würde. Der Kontrast zum 
Stadtleben ist besonders stark spürbar in 
Dörfern am Rande der Großstadt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Weg aus der Bildungsfalle ist nicht 
ohne Hilfe zu meistern. Eltern, die selbst 
keine ausreichende Schul- und Berufs-
ausbildung erhalten haben, können ihren 
Kindern oft nicht allein helfen. 
 

Ihre Kinder  haben kaum Aussichten, die 
Schulausbildung erfolgreich abzu-
schließen. Sie werden mit einem völlig 
unbekannten Leben in der Großstadt 
konfrontiert und haben keine Zukunfts-
chance in der indischen Arbeitswelt. 
Gewöhnlich ist ihnen ein elendes Leben 
als Tagelöhner bestimmt. 
 
Die Abendklassen sind sehr erfolgreich 
und werden immer bekannter. Sie sind 
sowohl auf das Know-How von IFDE und 
die finanzielle Unterstützung von 
KARUNYA  angewiesen. 

WER? 
 

Diese Arbeit mit meist sehr jungen 
Schülerinnen und Schülern wird von 
unserer Partnerorganisation IFDE, 
INSTITUTE FOR DEVELOPMENT 
EDUCATION in Chennai geleistet.  
 

IFDE beschäftigt verlässliche Bereichs-
Koordinatorinnen vor Ort, die als 
Ansprechpartnerinnen von Eltern und 
Lehrern genau wissen, was zu tun ist.  
 

Die Arbeit wird durch die regelmäßigen 
Spenden an KARUNYA e.V. in Saar-
brücken finanziert. KARUNYA ist vom 
Finanzamt als gemeinnütziger Verein 
anerkannt. 

 

Die Leistungen von IFDE für KARUNYA 
werden jährlich dokumentiert und finan-
ziell geprüft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WIE? 
 

Pro Schuljahr werden je nach Spenden-
aufkommen Abendklassen in ca. 10 
Dörfern und Slums durchgeführt. Sie 
dauern je zwei Stunden für jüngere und 
für ältere Schüler an sechs Tagen pro 
Woche. Eltern und Großeltern erhalten 
wichtige Informationen. Die Nachhilfe 
richtet sich vor allem an die Generation 
der „Erstlerner“, deren Eltern keinen 
Schulabschluss haben. Über 300 
Kinder werden unterrichtet – auch hin-
sichtlich Sauberkeit, Pünktlichkeit und 
Umweltschutz. Nahezu alle werden am 
Ende ihres Schuljahres versetzt bzw. 
finden nach der Schule einen Ausbil-
dungsplatz. Erste junge Lehrkräfte un-
terrichten – in unseren Abendklassen! 

Die Abendklassen werden vor allem für 
Kinder armer Familien – Dalits (Kasten-
lose), Urbevölkerung („Tribals“) sowie 
unterprivilegierte Minderheiten –  durch-
geführt. Bei den Tribals finden der 
Unterricht und die Nachhilfe im Freien 
statt, weil erst nach und nach feste 
Häuser in ihren Dörfern gebaut werden. 

KARUNYA fördert Kosten für Lehrkräfte, 
Unterrichtsmaterialien, Transport, Energie 
und Miete sowie die Organisation durch 
IFDE. Um weitere Anfragen von Dörfern in 
diesem  Erfolgsmodell fördern zu können, 
benötigen wir jedoch wesentlich mehr 
Unterstützung pro Jahr. 

Daher bitten wir Sie herzlich, helfen Sie uns: 

Unterstützen Sie diese Arbeit mit Ihren 
regelmäßigen Spenden!  

Kontakt: 

Dr. Stephan Busemann, 

Im Flürchen 76, 66113 Saarbrücken,  

Tel.: 0171 / 8292241 
Mail: info@karunya.de 
http://www.karunya.de 
 

Karunya e.V. 
 

Vereinigte Volksbank eG 

IBAN:  DE08 5909 2000 2910 7800 02 
BIC:  GENODE51SB2 
 

Unsere Partnerorganisation vor Ort: IFDE 
(https://www.indiamart.com/company/9157721/) 
 

Zuletzt waren wir im Jan. 2018 bei IFDE und 
in den Abendklassen zu Besuch und haben 
uns von der erfolgreichen Arbeit überzeugt.  
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 Für Dorfkinder, die unsere 
 Hilfe brauchen, um eine  
 Schulausbildung zu erhalten  
 
 Für Kinder, die unsere Hilfe      
 brauchen, um eine  
 Berufsperspektive zu finden 
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